
Lisa zieht um.

Nicht nur in ein neues Haus in einer anderen Straße.

Nein, Lisa zieht in eine andere Stadt.

Mit Mama, Papa und Goldhamster Fritz.



Sie hat sich immer schon gewünscht, 

mal ganz woanders zu wohnen.

In einem Iglu, bei den Eisbären.

In einer Hütte mitten im Dschungel mit Tigern und Elefanten.

Oder in einem richtigen Schloss als wunderschöne Prinzessin.



Aufgeregt erzählt Lisa allen: »Bald ziehen wir um.«

»Echt?«, fragt Marie. »Für immer?«

Natürlich für immer!

Man zieht ja nicht jede Woche hin und her.

»Kommst du nicht mehr in den Kindergarten?«, fragt Hanna.

»Nie mehr? Dann müssen wir ja ohne dich 

in der Puppenecke spielen.«



»Und wenn wir in die Schule kommen, bist du auch nicht dabei«, sagt Marie.

»Dabei hast du versprochen, dass wir alles zusammen machen.«

Stimmt, daran hat Lisa gar nicht gedacht.



Und an Oma und Opa hat sie auch nicht gedacht.

Die wohnen nämlich gleich um die Ecke, Lisa hat 

sie ganz oft besucht. Sie hat Opa im Garten 

geholfen und Oma hat für Lisa Kuchen 

gebacken.

Wie soll das denn jetzt gehen?



Oma nimmt Lisa in den Arm.

»In den Ferien kannst du uns besuchen«, 

sagt sie, »und an Weihnachten sind wir dann bei euch.«

Das ist aber nicht oft!, denkt Lisa.

Sie hat plötzlich ein komisches Gefühl im Bauch

und findet den Umzug gar nicht mehr toll.


